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Zürich — Zurich — Zurigo
1922. 23. August. Unter dem Namen Milchgenossenschaft Alten besteht,

mit Sitz in Altcn-Klcinandelfingcn, eine Genossenschaft. Ihre heute
gültigen Statuten datieren vom 16. Juli 1922. Sic bezweckt die Wahrung
und Förderung der Interessen ihrer Mitglieder. Mitglied der Genossenschaft
kann jeder in Alten wohnhafte Milchproduzent sein. Die Aufnahme geschieht
auf schriftliche Anmeldung hin durch Aufnahmebeschluss der Generalversammlung.

Letztere entscheidet auch über ein allfällig zu entrichtendes
Eintrittsgeld. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt auf
Schluss des Rechnungsjahres (30. April) nach vorausgegangener, mindestens
zweimonatiger, schriftlicher Anzeige an den Vorstand; ferner durch Ausschluss
und Hinschied des Genossenschafters. Die Mitgliedschaft kann bei Verkauf
oder Pacht .'der Liegenschaft mit allen Rechten und Pflichten auf den Käufer
oder Pächter, im Todesfalle auf die Erben des verstorbenen Genossenschafters
übertragen werden. Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren
jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Austretende haben überdies

eine Anstrittsgebühr von Fr. 100 zu entrichten. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen.
Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Ucber die Höhe allfällig zu entrichtender
Mitgliederbeiträge beschliesst die Generalversammlung. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung, der Vorstand von
drei Mitgliedern und die Rechnungsprüfungskommission. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen und es führt der Präsident oder der
Vizepräsident je. mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Dem Vorstande gehören an: Heinrich Meier, Präsident; Johannes Werner,
Vizepräsident und Quästor, und Jakob Peier, Aktuar; alle Landwirte, von
und in Alten-Klcinandelfingen.

15. September. Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken Escher Wyss
& Cie., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 133 vom 10. Juni 1922, Seite 1119). Der
Verwaltungsrat hat Kolleklivprokura erteilt an den Vizedirektor der
Betriebsabteilung Alfred Zoelly, Ingenieur, von Zürich, in Zürich 2. Die Firmazeichnung

erfolgt kollektiv je mit einem Mitgliede des Vorstandes.
Schmuckwaren etc. — 15. September. Inhaber der Firma Julius

Krau, in Zürich 7, ist Julius Krau-Zink, von Luxemburg, in Zürich 7. Handel
in Edel- und Halbedelsteinen und Schmuckwaren. Wetlistrassc 6.

Berichtigung zu Eintrag Nr. 2218 vom 12. September 1922 (S. H. A. B.
Nr. 215 vom 14. September 1922, Seite 1781). Die Betriebskrankenkasse der
Firma Spinnerei & Weberei Turbenthal A.-G., in Turbenthal, hat ihren Namen
abgeändert in: Betriebskrankenkasse der Firma Boller, Winkler & Cie., Turbenthal

(nicht «Rinklcr»),
Holz und Kohle. — 15. September. Die Firma Hulda Siegrist, in

Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 145 vom 24. Juni 1922, Seite 1240), Holz- und
Kohlenhandlung, verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Grüngasse 17,

Zürich 4.
Manufakturwaren. — 15. September. Die Firma Emanuel Bloch,

vormals Bloch & Grumbach, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 102 vom 2. April
1920, Seite 746), Manufakturwaren en gros, verzeigt als Domizil und Gcschäfts-
lokal: Zürich 6, Walchestrassc 11. Der Inhaber wohnt wie bisher in Zürich 1.

Papier, Karton etc. — 16. September. Die Kommanditgesellschaft
unter der Firma « J. Bachtold », in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 187 vom 20. Juli
1920, Seite 1405), Import, Export und Handel in Papier und Karton, sowie
Rohstoffen zur Papierfabrikation, sowohl auf eigene Rechnung wie auch
kommissionsweise, tritt in Liquidation. Als Liquidator ist ernannt: Emil
Albert Stutz, von Zürich, in Zürich 4, welcher namens der Firma J. Bachtold
& Cie. In Llq. allein die rechtsverbindliche Unterschrift führt. Die Prokuren
von Adolph Meric und Carl Thiel sind erloschen.

Installationen für Heizung, Gas, Wasser etc. — 16. September.
Inhaber der Firma Adolf Haefeli, in Zürich 1, ist Adolf Haefeli-Bühlcr, von
Klirignau (Aargau), in Zürich 1. Installation von Zentralheizungen, Gas-,
Wasser- und sanitäre Anlagen. Chorgasse 28.

15. September. Sparkasse der Stadt Zürich, in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 254 vom 30. Oktober 1917, Seite 1718). Das Geschäftslokal dieser
Genossenschaft befindet sich ab 9. September 1922: Fraumünsterstrasse 19, Ecke
Kappelergasse.

Mechanische Werkstätte. — 15. September. Die Firma G. Bodmer
& Co., in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 199 vom 22. August 1918, Seite 1357),
mechanische Werkstätte, unbeschränkt haftender Gesellschafter: Gottfried
Bodmer und Kommanditär: Heinrich Bader, ist infolge Auflösung dieser
Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die

• Kollektivgescllschaft «Bodmer & Däniker®, in Küsnacht.
Schuhwaren. — 15. September. Inhaberin der Firma Louise Michalik,

in Zürich 1, ist Frl. Louise Michalik, von Zürich, in Zürich 4. Schuhwarenhandlung.

Usteristrasse 13.

Technische Artikel, Patentverwertungen etc. — 16. September.
Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Trüb, Schenk & Cie., in Zürich 8
(S. H. A. B. Nr. 187 vom 12. August 1922, Seite 1572), ist der Gesellschafter
Heinrich Schenk ausgeschieden. Das Geschäft wird nunmehr durch die
übrigen beiden Gesellschafter Karl Erich Trüb und Arnold Müller-Pfau
unter der abgeänderten Firmabczeichnung E. Trüb & Müller weiterbetrieben.
Natur des Geschäftes: Vertrieb technischer Artikel, Patentverwertungen
und Kommission.

16. September. Buchdruckerei Winterthur vorm. G. Binkert (A.-G.),
in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 245 vom 13. Oktober 1919, Seite 1797). Dem
aus vier bis sieben Mitgliedern bestehenden Verwaltungsrate gehören zurzeit
an: Hermann Bühler-Sulzer, von und in Winterthur, Präsident (bisher und
Einzclunterschrift führend); Dr. Hans Sulzer, Industrieller, von und in Winterthur;

Dr. Robert Corti, Rechtsanwalt, von und in Winterthur; Fritz Baer-
Acklin, Kaufmann, von und in Winterthur; Dr. Rudolf Hunziker, Professor,
von Zürich, in Winterthur; Dr. Heinrich Fehlmann, Direktor, von Aarau,
in Winterthur, und Gottfried Pfister, Direktor, von Hagenbuch, in Kempttal.
In der bisherigen Unterschriftsführung ist eine Aenderung nicht eingetreten.

Technisches Bureau etc. — 16. September. Aus der Firma Oertll
'& Co., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 232 vom 10. September 1920, Seite 1733),
ist der Kommanditär Eugen Held ausgetreten, dessen Kommanditbeteiligung
sowie dessen Prokura sind damit erloschen. Neu ist als Kommanditär
eingetreten: Jean Otten, Maschinen-Ingenieur, von Winterthur, in Zürich 7,
mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken), welchem Prokura erteilt
ist. Nunmehriges Geschäftslokal: Brunngasse 2.

Giesserei für Metall- und Kunstgegenstände. — 16. September.
Aus der Firma Klemm, Stutz& Epprecht,in Affoltern a. A. (S. H. A. B. Nr. 272

vom 5. November 1921, Seite 2136), ist der Kollektivgesellschafter Ernst
Klemm ausgetreten; die Firma wird demzufolge abgeändest in Stutz& Epprecht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarbery

Weinhandlung. — 1921. 2. Dezember. Aus der Kollektivgesellschaft

N. Schori & Sohn, Weinhandlung, mit Sitz in L y s s (S. H. A. B. Nr. 176

vom 31. Juli 1917, Seite 1233), ist das eine unbeschränkt haftende Mitglied
Nikiaus Schori allie von Dach infolge Todes ausgeschieden. Infolgedessen ist
diese Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen

an «Frau Rosina Schori-von Dach», Witwe des Erblassers, in Lyss.

Metzgerei, Viehhandel. —' 1922. 15. September. Inhaber der
Finna Emst Loder, in Grcssaffoltern, ist Ernst Loder, von und in Gross-
affoltern. Betrieb einer Metzgerei und Viehhandel.

Bureau de Moutier
Boites de montres. — 29 aoüt La soci(5te en nom collectif Pauli

et Jenny, fabrique de boites de montres mdtal et acier en tous genres, ä
Grandval (F. o. s. du c. du 19 septembre 1919, n° 225, page 1650), est dissoute.
La raison est radiöe. L'aetif et le passif sont repris par la maison «Henri
Jenny», ä Grandval (F. o. s. du c. du lor septembre 1922, n° 204, page 1693).

Bureau Schtosswil (Bezirk hoiioiii-.ycn t

Schuhleistenfabrik. — 15. September. Aus der Kollektivgescllschaft

unter der Firma W. Martignosii & Cie., Schuhlcistenfabrik, in Münsingen
(S. H. A. B. Nr. 201 vom 15. August 1921, Seite 1625), ist der Gesellschafter
Hans Lindenmann ausgetreten. Das Geschäft wird unter der bisherigen Firma
von den verbleibenden Gesellsehaftern Walter Ernst Martignoni und August
Koch weitergeführt, auf welche Aktiven und Passiven der bisherigen Firma
übergegangen sind.

Uri — Uri — Uri
1922. 10. September. Der Verwaltungsrat des Elektrizitätswerkes

Altdorf, in Altdorf (S. H .A. B. Nr. 256 vom 16. Oktober 1S95, Seite 1068, und
Nr. 42 vom 11. Februar 1921, Seite 325), besteht nach der am 11. April 1922

durch die Genenüversammlung getroffenen Ersatzwahl nunmehr aus: Charles

Blankart, Bankdirektor, von Udligenswil, wohnhaft in Luzern, Präsident;
Martin Gamma, Redakteur, von und in Altdorf, Vizepiäsident; Dr. Theodor
Bell, Fabrikant, von Luzern, in Kriens;.Dr. Hans Dietkr, Bankdirektor, von
Kleinlützel (Solothurn), in Zürich; Josef Fellmann, Bahndirektor, von
Oberkirch, in Vitznau; Dr. Adolf Jöhr, Bankdirektor, von Bern, in Zürich; Daniel
Gauchat, Bankdirektor, von Lignieres, in Zürich; Karl Muheim, Fürsprech,
von und in Altdorf; Agosüno Nizzola, Ingenieur, von Loco (Tessin), in Baden;
Emil Walch, alt Bankdirektor, von Schaffhausen, in Chardonne s. Vevey,
und Josef Wipfli, Kreisgerichtspräsident, von und in Erstfcld.
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Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruy&re)

Epicerie, tabaca, cigares, brosserie. — 1922. 15 sep-
tembre. Le chef de la maisoii Joseph Deillon-Morand, k Bulle, est Joseph
Deillon, feu Auguste, alliö Morand, originaire de laJoux, domicilii k Bulle.
Epicerie, tabacs, cigares, brosserie. Rue de la Promenade.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Ollen

Wein, Komestibles, Bierdepot. — 1922. 13. September. Die
Firma Ugo Olivoni, in Winznau, Wein- und Comestiblcs-Handlung und
Bierdepot (S. H. A. B. Nr. 33 vom 10. Februar 1914), wird zufolge Wegzuges des
Inhabers nach Frankreich im Handelsregister gestrichen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Installation, technisches Bureau, Baumaterial. —
1921. 11. November. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Lenz & Cie.,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 180 vom 4. August 1917, Seite 1264), Installation,
technisches Bureau und Handel in Baumaterial usw., hat sich aufgelöst, die
Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

1922. 28. August. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Farioli,
Piccinelli & Co. Textil-Union Seta-Lana, in Basel (S. H. A. B. Nr. 72 vom
17. März 1921, Seite 555), Detailgeschäft zum Vertrieb von Wolle und Seide,
hat sich aufgelöst. Die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Verkauf von Stickereien und Stoffen. — 14. September.
Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Sonderegger & Co., in Herisau,
mit Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. B. Nr. 130 vom 6. Juni
1914, Seite 971), Verkauf von Stickereien und Stoffen, hat sich aufgelöst; die
Firma ist erloschen und wird daher in Basel von Amtes wegen gestrichen.
Aktiven und Passiven sind an die Firma Aktiengesellschaft vorm. Sonderegger

& Co., in Herisau, übergegangen.
14. September. In der Aktiengesellschaft unter der Firma The American

Express Company Incorporated Hartford & New York, Filiale Basel in Basel
(S. H. A. B. Nr. 298 vom 6. Dezember 1921, Seite 2351), Bank-, Speditions-
und Transportgeschäfte, ist die an den Direktor Walter Keller für die
Zweigniederlassung Basel erteilte Unterschrift erloschen. Samuel Arher, von Thun
(Bern), in Basel, Chef des Trafic-Departementes (bereits eingetragen), ist zum
Geschäftsführer der Filiale Basel ernannt worden.

14. September. Unter der Firma Textil-Union «Seta-Lana» A. G. (S. A.
Union Textile «Seta-Lana») gründet sich, mit Sitz in Basel, eine
Aktiengesellschaft, welche die Uehernahme und den Weiterhetrieb des
Manufakturwarengeschäftes der Firma «Farioli, Piccinelli & Co., Textil-Union
«Seta-Lana» zum Zwecke hat. Die Aktiengesellschaft übernimmt das gesamte
Warenlager der Firma «Farioli, Piccinelli & Co., Textil-Union «Seta-Lana»,
in Basel, gemäss Inventar vom 24. Januar 1922 für den Betrag von 541,108.30
Franken, welcher in har bezahlt wird. Die Gesellschaftsstatuten sind am
13. September 1922 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt sechshundertundfünfzigtausend
Franken (Fr. 650,000), eingeteilt in 650 Aktien von je Fr. .1000, welche auf
den Namen lauten. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
eingeschriebenen Brief und, soweit dies gesetzlich vorgeschrieben ist, durch
Publikation im Schweizerischen Handelsamtshlatt in Bern. Die Vertretung der
Gesellschaft nach aussen übt die Verwaltung aus; einziges Mitglied derselben
ist zurzeit Gaston Dreyfus-Haas, Kaufmann, von und in Basel, welcher die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft- führt. Geschäftslokal:
Gerhergasse 4.

14. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kohlenzentrale
A. G. in Liq^ in Basel (S. H. A. B. Nr. 245 vom 25. September 1920,- Seite
1835), Durchführung der aus dem schweizerisch-deutschen Abkommen über
den Ausfuhrverkehr vom 20. August 1917 und dessen Anlage 2
(Kreditabkommen) sich ergehenden FinanzOperationen, ist nach beendigter
Liquidation erloschen.

14. September. Die Kohlenzentrale A. G. in Liq.,' in Basel, hat unter dem
Namen Stiftmigfonds der Kohlenzentrale, mit dem Sitze in Basel, eine
Stiftung errichtet, die die Verahfolgung von Unterstützungen an die von der
Verwaltung hierfür bestimmten gemeinnützigen und wohltätigen Institutionen
im Rahmen der der Stiftung zur Verfügung stehenden Mittel bezweckt. Als
Destinatare hat der Verwaltungsrat bezeichnet: die Eidgenössische
Brennmaterialien-Prüfungsanstalt in Zürich, die Schweizerische Vereinigung gegen
die Tuberkulose in Bern und den Schweizerischen Zentralverein für das
Blindenwesen in St. Gallen. Die Stiftung ist unterm 8. September 1922
errichtet worden. Das Stiftungsvermögen wird von der Basler Kantonalbank
in Basel verwaltet. Die Ueherwachung der Verwaltung, sowie der hestim-
mungsmässigen Verwendung der dem Stiftungsfonds anfallenden Mittel steht
der Stiftungskommission zu, die aus den Mitgliedern des bisherigen
Ausschusses des Verwaltungsrates, sowie aus dem Direktor der Kohlenzentrale
besteht. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Stiftung führen je
einzeln der Präsident und der Sekretär. Präsident der Stiftungskommission
ist Dr. Paul Scherrer, Advokat, von und in Basel; Sekretär ist Georg
Sehläpfer, Direktor, von Zürich, in Basel. Die Stiftungskommission kann
andere unterschriftsberechtigte Personen bezeichnen und die Art der Zeichnung

bestimmen. Stiftungsdomizil: Basler Kantonalhank in Basel (Blumenrain

2).
Wirtschaft. — 15. September. Inhaber der Firma Leo Stoeckli, in

Basel, ist Leo Stoeekli-Braun, von Luthern (Luzern), in Basel. Wirtschafts-
betrieh. Herrengrabenweg 65.

15. September. Die Firma B. Lutz, Möbelgeschäft, in Basel (S. H. A. B.
Nr. 50 vom 1. März 1918, Seite 326), Fabrikation und Handel in Möbeln und
Bettwaren, Aussteuergeschäft, ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

Glasmalerei usw. — 16. September. Die Firma Karl Eichin, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 302 vom 16. Dezember 1919, Seite 2214), Atelier für
Glasmalerei und kunstgewerbliche Entwürfe, hat ihr Geschäftriokai verlegt
nach: Hutgasse 2.

Handel in Edelmetallen, Geldwechsel. — 16. September.
Die Firma Uscher Morgenbesser, in Basel (S. H. A. B. Nr. 24 vom 24. Januar
1921, Seite 182/3), Handel in Edelmetallen, Geldwechsel, ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Chemische Produkte, Farbstoffe. — 16. September. Der
Vorwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der Firma Durand & Huguenin
A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 99 vom 29. April 1922, Seite 832/3), Handel
und Fabrikation in chemischen Produkten und Farbstoffen, erteilt Kollektivprokura

an Dr. phil. Rudolf Hagenbach-Burckhard, Chemiker, von und in
Basel, in der Weise, dass er befugt ist, kollektiv mit einem andern zur Kol-
lektivunterschiift berechtigten Prokuristen die Firma der Gesellschaft per
eriosSmn11 zeic^nen* Die an Joachim Zwioky erteilte Kollektivprokura ist

1iiti8cile Spezialitäten. — 16. September. Die
A 9- Trautmatm & Cie., ta Basel (S. IL
tischen ßoezäa.litat«n Seite 1955), Fabrikation von pharmazeu-®i «Spezialitäten, hat ihr Geschäftriokal verlegt nach: Aeechenvomtadt 68.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1922. 16. September. In den Vorstand der Genossenschaft Basler

Freilager-Gesellschaft (Sociötö Bäloise de Port-Franc) (Societä Basilese del Punto
Franco) (Basle Bonded Warehouse Company Ltd.), mit Sitz in Münchenstein
(S. H. A. B. Nr. 191 vom 17. August 1922, Seite 1606), ist als weiteres Mitglied
gewählt worden: Dr. Alfred Veit-Gysin, Advokat, von Basel, in Liestal.

Tes8in — Tessin — Ticino
Ulficio di Beltinzona

Bazar. — 1922. 15 settemhre. La societä in nome collettivo Milliet &
Werner, con sede in Lugano e con succursali a Chiasso, Locarno e
B e 11 i n z o n a (F. u. s. di c. del 31 agosto 1922, n° 20Q, pag. 1690), ha con-
ferito procura ad Adolfo Semm, da Neustadt (Germania), domiciliate in
Lugano.

Ulficio di Locarno

Impresa di costruzioni, ecc. — 14 settembre. Rocco
Panzeri, di Crana, domiciliate a Minusio; Angelo Delia-Torre, pure di Cram,
domiciliate a Minusio, e Enrico Arrighi, di Castelletto (Italia), domiciliate a
Locarno, hanno costituito, a datare dal 1° agosto 1919, una societä in nome
collettivo, sotto la ragione sociale Panzeri, Delia-Torre & Co, con sede in
Minusio. Impresa di costruzioni ed edilizia.

Rappresentanze, incassi, informazioni ecc. — 15
settembre. Titolare della ditta Rlnaldo Rimoldl, in Locarno, 6 Rinaldo Rimoldi
di Carlo, da e domiciliate in Locarno. Genere di commcrcio: Rappresentanze
diverse, ufficio d'incassi, informazioni e copisteria.

Ufficio di Lugano
Commercio di materiale elettrico. — 14 settembre. Sotto

la ragione sociale Delucchi & Spadinl, si 6 costituita, in Lugano, una societä
in nome collettivo tra Ettore Delucchi, di Antonio, da Vico-Morcote, suo
domicilio, ed Aminode Spadini fu Angelo, da Morcote, ivi domiciliate. La
societä avrä principio col 1° ottohre 1922 e si occuperä del commercio di
materiale elettrico.

Distretto di Mendrisio
Bazar. — 13 settemhre. La societä in nome collettivo Milliet e Werner,

bazar, con sede in Lugano e succursali a Locarno, Bellinzona e Chiasso
(F. u. s. di c. del 26 novemhre 1913, n° 297, pag. 2088), ha conferito procura
ad Adolfo Semm, di Neustadt (Germania), domiciliate a Lugano.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Morges

Fourniturcs industrielles, etc. — 1922.14 septemhre. La raison
Piot et Cie, societe en commandite dont le siöge est ä Chavannes par Renens,
fournituies industrielles, machines, outils, etc., representations, commission,
importation, exportation de marchandises de diverse nature (F. o. s. du c. du
22 juin 1921, n° 155, page 1264), est radiöe d'office ensuite de prononcö de
faillite de eette societe par le president du tribunal du district de Morges.

D e n r ö e s coloniales. — 14 septembre. La raison Maurice Guggenheim,

ä Morges, denrees coloniales (F. o. s. du c. du 10 janvier 1893, n° 8,
page 32), est radiee d'offiee ensuite de prononoö de la faillite du titulaire.

14 septemhre. Dans son assemblöe gönörale du 26 döcembre 1921, la
Soci6t4 de fromagerie de Vaux, sociötö cooperative dont le siege est ä Vaux-
sur-Morges (F. o. s. du c. des 29 mai 1918, n° 24, page 860, et 21 fövrier 1921,
n° 50, page 387), a proeödö au renouvellement de son comite et a nommö:
Präsident: Charles Sehopfer, de Lauenen (Berne), domicilii ä Vaux; secretaire:

Louis Cretcgny, de Reverolle, domicilii ä Vaux, et caissier: Eugäne
Schmidt, de Vaux, y domicilii (dejä inscrit comme Präsident), tous agricul-
teurs. Rodolphe Schmidt et Mam-ice Panchaud ont cessö de faire partie de ce
comite; leurs signatures sociales sont en consöquence radices.

Bureau de Veveg
14 septembre. La Compagnie des Chemlns de fer ölectrlques veveysans,

sociötö anonyme dont le siögc est ä Vevey (F. o. s. du c. des 4 fövrier 1902,
n° 40, page 157; 20 döcembre 1916, n° 299, page 1920), fait inscrirc que, dans
son assemblee gönörale extraordinaire du 19 aoüt 1922, eile a revisö partielle-
ment ses Statuts et apporte par lä les modifications suivantes aux faits publics
ä ce jour: Le capital social, jusqu'ici de fr. 1,447,500, divisö en 2895 actions
de fr. 500, a ötö röduitet porte ä un million trois cent quanrante-et-un mille
francs, repräsentes par: a) mil huit cent trente actions de cinq cents francs,
de premiöre classe, entiörement libräräcs; b) mille soixante-cinq actions de

quatrc cents francs, de deuxiäme classc, entiärement libäräes. Les actions sont
au porteur. La revision a portä sur d'autres articles des Statuts non soumis
ä publication.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Locle

Modes. — 1922. 14 septembre. Le chef de la maison Jeanne Grillet,
modes, au Locle (F. o. s. du c. du 10 juin 1920, n° 147, page 1092), Dame
Jeanne näe Grillet, äpouse säparäe de hiens de Fritz Roulet, de Mauhorget
(Vaud), fonetionnaire postal, au Locle, modifie sa raison sociale qui sera
dösormais Jeanne Roulet-Grillet.

Bureau de Neuchäiel

Papeterie, representations. — 13 septemhre. La raison F.
Bickel-Henriod, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 6 avril 1887, n° 35), a changä
son genre de commerce en: papeterie en gros et repräsentations. En outre, les
bureaux sont transfäräs de la Rue de l'Hötel-de-Ville ä la Rue St-Honorö L

Papeterie, imprimerie, etc. — 13 septembre. Paul Bickel et
Frädäric Bickel alliö Henriod, tous deux originaires d'Affoltern s. Albis,
Genöve et Neuchätel, nägociants, domiciliäs ä Neuchätel, ont constituä ä
Neuchätel, sous la raison sociale Bickel & Co. une soeiätö en commandite com-
mencäe le 1er aoüt 1922. Paul Bickel est seul associä indäfiniment responsable.
Frädäric Bickel-Henriod est associä commanditaire pom une commandite de
dix mille francs (fr. 10,000). Papeterie, fournitures de bureaux et d'äcole.
Fabrique de regiertes, imprimerie. Rue St-Honorä 1.

Genf — Genöve — Ginevra
Affaires immohiliörcs. — 1922. 14 septembre. La Sociätä

Anonyme Sirius, ayant son siöge aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 11 fävrier 1922,
page 263), a, dans son assembläe gänärale du 13 mars 1922 dont procös-verbal
a ätö dressä par M° A. Cherbuliez, notaire, ä Genöve, modifiö ses statute en
ce sens qu'elle a pris pour nouvelle dänomination: Sociätä anonyme Casslopöe.

Forge, etc. — 14 septembre. Par suite du döcös de l'associä Louis-
Charles Bmdairond, la soeiätö en nom collectif F. Besson et L. Burdairond,
forge et taillanderie, ä Carouge (F. o. s. du c. du 16 fövrier 1910, page 256),
est dissoute. Sa liquidation ötant terminäe, cette sociätä est radiöe.
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Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau fädäral de la propriätd intellectuelle — üfficio federals delia propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche
Ufr. 52507. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Toiletten-Seile, Parfümerie-Artikel, Desinfektions- und PoliermitteL

Lucia
Mr. 52508. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation.
Ölten (Schweiz).

Toiletten-Seile.

Mr. 52509. — 5. August 1922, 8 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,

Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art und andere Waschmittel; ParfUmerie-Artikel, Desinfektions-,
Putz- und PoliermitteL

Lucius
Mr. 52510. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art und andere Waschmittel; Putz- und PoliermitteL

Lumen
Mr. 52511. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seilen aller Art und andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel, Desinfektions-,
Putz- und PoliermitteL

Lumiere
Mr. 52512. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art und andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel, Desinfektions-,
Putz- und PoliermitteL

Lusso
Mr. 52513. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art und andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel; Desinfektions¬
mittel; Putz- und Poliermittel für Metalle und Lederwaren.

Lustrai
Mr. 52514. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art und andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel, Desinfektions-,
Putz- und PoliermitteL

Luxfer
Mr. 52515. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art und andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel; Desinfektions¬
mittel; Putz- und Poliermittel für Metalle und Lederwaren.

Luxid

Mr. 52516. — 5. August 1922, 8 Uhr.
Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,

Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art und andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel; Desinfektions¬
mittel; Putz- und Pollermittel für Metalle.

Luxidin
Mr. 52517. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art und andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel; Desinfektions¬
mittel; Putz- und Pollermittel für Metalle und Lederwaren.

Luxidol
Mr. 52518. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seilen aller Art tmd andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel; Putz- und
Poliermittel für Metalle.

Luxin
Mr. 52519. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art tmd andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel;
DesinfektionsmitteL

Luxol
Mr. 52520. — 5. August 1922, 8 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art und andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel; Desinfektions¬
mittel; Putz- und Poliermittel für Metalle.

Luxus
Mr. 52521. — 1. September. 1922, 8 Uhr.

Elgin National Watch Company, Fabrikation und Handel,
Chicago (Ver. St. v. Amerika).

Uhren.

Elgin \atidnalWatchCd..

Mr. 52522. — 30. August 1922, 8 Uhr.

The Kolynos Company, Fabrikation und Handel,
New Haven (Conn., Ver. St v. Amerika).

Seife, Zahnpasten, antiseptische Lösung und keimtötendes DesinfektionsmitteL

Mr. 52523. — 16. August 1922, 8 Uhr.

Dr. A. Landolt A.-G., Fabrikation,
Zofingen (Schweiz).

Lacke, Farben, Oele und Firnisse, Lackfarben, Oelfarben, Rostschutzmittel,
Terpentin und Terpentinersatz, Abbeizmittel, Anstriche jeder Art, Peche und
Teerprodukte. Wachse, Polituren, Bohnennittel, Emaillen, Bronzen und

Tinkturen.

"FLÜSSIGES PORZELLAN
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Nr. 52524. — 4. September 1922, 15 Uhr.

Allgemeine Leichenbestattungs-Gesellschaft, Hessenmüller,
Genton & Chevallaz A. G., Fabrikation,

Bern (Sehweiz).

Särge, Reklamen und Drucksachen.

S° 52525. — 4 septembre 1922, 8 h.

E. 1. du Pont de Nemours & Company, fabrication et commerce,
Wilmington (Delaware, E.-U. d'Amörique).

Imitation de cuir ou cuir artificiel.

S° 52526. — 1er septembre 1922, 8 h.

Service de l'Electricite de la Ville de Neuchätel,
fabrication et commerce,

Neuchätel (Suisse).

Lampes et appareils dlectriques.

19. IX. 1922

Einfuhr von neuem Wein
(Bekanntmachung der eidg. Oberzolldirektion vom 14. September 1922.)

Die Bestimmung des Gebraudistarifs vom Jahre 1906, wonaeh bei der
Zolibehandlung von neuem Wein, sofern derselbe mit der ganzen dazugehörenden

Druse eingeführt wurde, ein Gewichtsabzug von 6 % bewilligt werden
konnte, ist dureh Bescliluss des Bundesrates vom 25. November 1921 aufgehoben

worden.
Infolgedessen wird unter der Herrsehaft des Zolltarifs vom 8. Juni 1921

bei neuem Wein, aueh wenn derselbe mit der Druse zur Einfuhr gelangt, ein
Gewichtsabzug nieht mehr gewährt.

Verzeichnis der Berufe, an deren Angehörige nach dem Bundesratsbeschluss
vom 29. Oktober 1919 und den seitherigen Abänderungen und Ergänzungen

noch Arbeitslosenunterstützung ausgerichtet werden kann1)
(Für alle übrigen Berufe ist die Arbeitslosenunterstützung eingestellt worden.)

Die Bezeichnungen sind der Statistik des vom eidgenössischen Arbeitsamt herausgege¬
benen Organs Der schweizerische Arbeitsmarkt» entnommen.

I. Bergbau, Torfgräberei: Steinbreeher, Torfarbeiter, Handlanger.
III. Forstwirtschaft, Fischerei: Waldarbeiter.
IV. Lebens- und Genussmittel: a) Männer: Müller, Bäeker, Teigwarenarbeiter,

Sehokoladenarbeiter, Käser, Lebensmittelhandlanger, Tabakarbeiter,
Zigarrenmaeher, Tabakhandlanger, «Andere Berufe»2); b) Frauen:
Teigwarenarbeiterinnen, Sehokoladenarbeiterinnen, Tabakarbeiterinnen, Zigarren-
maeherinnen, Tabakhilfsarbeiterinnen.

V. Bekleidungsgewerbe, Lederindustrie: a) Männer: Kammaeher, Sattler,
Möbeltapezierer, Hand-Sehuhmaeher, Fabrik-Sehuhmaeher, Lederhandlanger;
b) Frauen: Kammaeherinnen, Näherinnen, Sehneiderinnen.

VI. Herstellung von Bauten und Baustoffen, Malerei: Vorarbeiter, Gipser,
Stukkateure, Daehdeeker, Zimmerleute, Bautapezierer, Bauhandlanger,
Erdarbeiter, Bildhauer, Marmoristen, Kunststeinmaeher, Steinhauer, Hafner,
Ofensetzer, Gipsarbeiter, Kalkarbeiter, Zementer, Ziegler, Maler und Laekierer,
«andere Berufe b2) und Hilfsarbeiter.

VII. Hoiz- und Glasbearbeitung: Säger, Sehreiner, Ansehläger,
Holzmaschinisten, Parkett- und Bodenleger, Rahmenmaeher und -vergolder,
Holzbildhauer, Dreehsler, Holzeinleger, Beizer, Polierer und Wiehser, Wagner,
Küfer, Glashüttenarbeiter, Blankglaser, Glashandlanger, «andere Berufe »2)

und Hilfsarbeiter.
VIII. Textilindustrie: 1. Seideuindustrie: alle Berufe; 2. Bandindustrie:

alle Berufe; 3. Baumwollindustrie: alle Berufe; 4. Wollindustrie: alle Berufe,
mit Ausnahme der Weber und Weberinnen; 6. Stiekerei: alle Berufe; 10.
Bleicherei, Färberei und Appretur: alle Berufe.

IX. Graphische Gewerbe/ Papierindustrie: Alle Berufe, mit Ausnahme
derjenigen der Gruppe 3: Photographie.

X. Chemische Industrie: Alle Berufe.
XI. Metall-, Maschinen- und elektrotechnische Industrie: a) Männer:

Giesser und Former, Gussputzer, Kernmaeher, Modellsehreiner und -dreehsler,
Sehlosser, Nieter, Mechaniker, Bohrer, Dreher, Fräser, Hobler, Feiler,
Metallsehleifer und -polierer, Stanzer, Walzer, Werkzeugmacher, Sehweisser,
Monteure, Hilfsmonteure, Sehmiede, ausgenommen die Besehlagsehmiede,
Zuschläge^ Fabrikspengler, Installateure, Gürtler, Feilenhauer und -sehleifer,
Verniekler, Werkmeister, Kontrolleure, Heizer und Maschinisten, Elektriker,
Elektromonteure, Elektromeehaniker, Wiekler, Galvaniseure, Telephon- und
Telegraphenarbeiter, elektroteehnisehe Arbeiter,«andere Berufe b2) und
Handlanger; b) Frauen: Alle Berufe.

XII. Uhrenindustrie und Bijouterie: Alle Berufe.
XIII. Handel: Alle Berufe.
XV. Verkehrsdienst: a) Männer: Bahnpersonal, Sehiffspersonal,

Postpersonal, Telephon- und Telegraphenpersonal, Fahrkneehte, Autoehauffeure;
b) Frauen: Alle Berufe.

XVI. Freie und gelehrte Berufe: Architekten, Ingenieure, Teehniker,
Bauführer, Zeiehner, Zahntechniker, Chemiker, Lehrer, «andere Berufe»2).

XVIII. Ungelerntes Personal: a) Männer: Handlanger, Taglöhner, «andere
ungelernte Arbeiter»2); b) Frauen: Alle Berufe.

* * *

Importation des vins nouveaux
(Avis de la Direction gönörale des Douänes du 14 septembre 1922.)

La disposition du tarif douanier d'usage de 1906 qui permettait une dö-
duetion de poids de 6 % pour l'aequittement des vins nouveaux importös avee
toute leur lie a 6t6 abrogöe par arrötö du Conseil föderal du 25 novembre 1921.

En eonsöquenee, sous le rögime du tarif du 8 juin 1921, il n'est plus ac~
eordö de döduetion de poids pour les vins nouveaux, möme si eeux-ei sont
importös avee leur lie.

Liste valable des le 18 septembre 1921 des professions pour lesquelles l'assis-
tance chömage peut encore etre servie par application de l'arrätä du Conseil
fädäral du 29 octobre 1919 et des dispositions ultärieures qui Tont modifiä

et complete
(Pour ce qui concerne toutes les autres professions, le service de l'asslstancc-chömage

est snspendu.)
Les professions sont designees d'apr6s la nomenclature appliquöe par l'office födciral

du travail dans sa statistique du > Marchö sulsse du Travail».
I. Exploitation de mines et tourbl£res: Carriers, tourbiers, manoeuvres.
III. Sylviculture, pSche: Büeherons.
IV. Alimentation et boissons: a)Hommes: meuniers, boulangers, ouvriers

pätes alimentaires, ehoeolatiers, fromagers, manoeuvres alimentation, taba-
tiers, eigariers, manoeuvres tabae,«autres professions »a); b) femmes: ouvridres,
pätes alimentaires, ehoeolatidres, ouvrieres en tabae, eigarieres, aides-ouvri&res
en tabae.

V. Industrie du vetement et du cuir: a) Hommes: faiseurs de peignes,
selliers, tapissiers (meubles), eordonniers ä la main, eordonniers de fabrique,
manoeuvres (euir); b) femmes: faiseuses de peignes, eouturieres, tailleuses.

VI. Industrie du bätlment, pelnture: Contremaitres, gypsiers, stueateurs,
eouvreurs, eharpentiers, eolleurs de papiers peints, manoeuvres en bätiment,
terrassiers, seulpteurs, marbriers, faiseurs de pierres artifieielles, tailleurs

') Das Verzeichnis 1st gültig vom 18. September an bis auf Widerruf.
') Berufe, die in der Statistik des vom eidgenössischen Arbeitsamt herausgegebenen

Organs «Der schweizerische Arbeitsmarkt» nicht eigens genannt sind.
*) Professions qui ne sont pas spöcialement döslgnöes dans la statistique pupllöe

par i'Offlce föderal du travail dans le «Marcbö suisse du Travail».

Nr. 52527. — 22. August 1922, 8 Uhr.

Glühlampenwerke Aarau A. G., Fabrikation,
Aarau (Sehweiz).

Gasgefüllte Lampen.

Nr. 52528. — 25. August 1922, 15 Uhr.
William Askew McAIonan, Handel,

London (Grossbritannien).

Tee.

TURBAN
»p. 5252». — 25. August 1922, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft für Chemische Produkte, Fabrikation und Handel,
Zürich (Sehweiz).

Milch-Kühler.

„TEMPERA"
Nr. 52530. — 30. August 1922, 8 Uhr.

J. R. Geigy A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Sehweiz).

Künstliche und natürliche Farbstoffe und Tannine.

Firmaändertang — Modification de raison
Nr. 14550. — Laut Eintragung vom 7. September 1908 im Handelsregister

hat die Firma «Karl Fortmann, Färber», in Bern, Inhaberin dieser Marke,
ihre Firma in: „Bernische DampffSrberei und chemische
Waschanstalt Carl Fortmann", abgeändert. .— Dem Amte
mitgeteilt und eingetragen am 9. September 1922.
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de picrre, poelicrs, fumistes, ouvriers en gypsc, chaufourniers, cimentiers,
tuiliers, peintres et laqucurs, «autres professions »*) et aides-ouvriers.

VII. Industrie du bols et du verre: Scicurs, menuisiers, poseurs, machi-
nistes, parquetLcurs et planchöieurs, faiseurs et doreurs d'encadrement,
sculptcurs sur bois, tourncurs, marqueteurs, vernisseurs-cireurs, polisseurs,
charrons, tonnelicrs, ouvriers verriers, vitriers, manoeuvres (verre), « autres
professions d1) et aides-ouvriers.

VIII. Industrie textile: 1. Industrie de la soie: toutes les professions;
2. Industrie des rubans: toutes les professions; 3. Industrie du coton: toutes
les profession; 4. Industrie de la laine: toutes les professions, ä l'exception
des tisscrands et tisseuscs; 6. Broderie: toutes les professions; 10. Blanchis-
sage, tcinture-appretage: toutes les professions.

IX. Arts graph!ques, Industrie du papier: Toutes les professions, ä
l'exception de Celles appartcnant au groupe 3 « Photographic».

X. Industrie chimique: Toutes les professions.
XI. Metallurgie, Industrie des machines et ölectrotechnle: a) Hommes:

Fondeurs et mouleurs, öbarbeurs de fonte, noyauteurs, menuisiers et tourneurs-
modelcurs, serruriers, rivcurs, möcaniciens, perceurs, tourncurs, fraiseurs,
raboteurs, limcurs, meulcurs et polisseurs de mötaux, ötampeurs, lamineurs,
outilleurs, soudeurs, monteurs, aides-monteurs, forgerons, k l'exception des

mar6chaux-ferrants, frappeurs, fcrblantiers de fabrique, appareilleurs, dinan-
diers, tailleurs et affüteurs de limes, nickeleurs, contremaitrcs, controleurs,
chauffeurs-machinistes, ölectriciens, monteurs-61ectricicns, möcaniciens, ölec-
triciens, bobincurs, galvaniseurs, ouvriers telephone et tei6graphe, ouvriers
de l'eicctrotechnie, «autres professions x1) et manoeuvres; b) femmcs:- toutes
les professions.

XII. Industrie horlogere et bijouterie: Toutes les professions.-
XIII. Commerce: Toutes les professions.
XV. Transports: a) Hommes: personnel des chemins de fcr, personnel

des bateaux, personnel postal, personnel des telephones et tölögraphes, charre-
tiers, chauffeurs d'automobile; b) femmes: toutes les professions.

XVI. Professions liberales et intellectuelles: Architectes, ing6nieurs,
techniciens, conducteurs de travaux, dessinateurs, möcaniciens-dentistes,
chimistes, instituteurs, «autres professions »*).

XVIII. Personnel auxiilalre: a) Hommes: manoeuvres, journaliers,
«autres ouvriers auxiliaires »*); b) femmes: toutes les professions.

') Professions qui ne sont pas spficialement d6signiSes dans la statistique pupliiSe,
par l'Office f£d£ral du travail dans le «Marchs suisse du Travail».

Freiwillige Uebertragung von Versicherungsbeständen
Die Frankfurter Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft in Frankfurt,

in Anwendung des Art. 18 des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1919 über
die Kautionen der Versicherungsgesellschaften, beabsichtigt, ihre gesamten
schweizerischen Versicherungsbestände mit Rechten und Pflichten auf die
Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft in Bern zu übertragen.

Den schweizerischen Versicherten und Forderungsberechtigten der
«Frankfurter» wird eine Frist bis zum 20. Dezember 1922 angesetzt, um
allfällige Einwendungen gegen die Uebertragung geltend zu machen. Die
Einsprachen mit Begründung sind dem Eidgenössichen Versicherungsamte in
Bern einzureichen.

Stimmt der Bundesrat der Uebertragung zu, so gehen sämtliche
schweizerischen Versicherungsverträge der Frankfurter Allgemeinen Versicherungs-
Aktien-Gesellschaft mit Rechten und Pflichten auf die Allgemeine Versi-
cherungs-Akticn-Gesellschaft in Bern über. (V 220®)

Bern, den 11. September 1922.

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement.

Transfert volontaire d un portefeuille d'assurance
La Francfortoise Compagnie d'assurances contre les risques de transport,

les accidents personnels et les bris des glaces, ä Francfort, faisant usage de
Particle 18 de la loi föderale du 4 fövrier 1919 sur les cautionnements des
sociötös d'assurances, a convenu de transferer son portefeuille suisse
d'assurance ä La Gön6rale, Sociötö anonyme d'assurances ä Berne.

Les assurös et creanciers suisses de la «Francfortoise» peuvent faire
valoir leur opposition ä ce transfert, avec indication des motifs, auprös du
Bureau föderal des Assurances ä Berne jusqu'au 20 döcembre 1922.

Si le Conscil föderal approuve le transfert, l'ensemble des contrats suisses
de la «Francfortoise» passe ä La Gön6rale, Sociötö anonyme d'assurances ä
Berne, avec tous droits et obligations. (V 221»)

Berne, le 11 septembre 1922.

Departement föderal de Justice et Police.

Trasferimento volontario di portafogli d'assicurazione
La Francoforte Compagnia anonima d'assicurazioni generali a Franco-

forte sul Meno, intends, a' sensi dell' art 18 della legge federals del 4 feb-
braio 1919 sulle cauzioni delle societä d'assicurazioni, trasferire i suoi portafogli

svizzeri d'assicurazioni, con diritti ed obblighi, alia Generale Compagnia
anonima d'assicurazioni in Berna.

Gli assicurati ed i creditori svizzeri della «Francoforte» possono far va-
lere le loro eventuali opposizioni contro il trasferimento entro il 20 dicembre
1922. Le opposizioni debitamente motivate vanno inoltrate all' Ufficio federals
delle assicurazioni in Berna.

Se il Consiglio federals approva il trasferimento, tutti i contratti svizzeri
d'assicurazione della Francoforte, Compagnia anonima d'assicurazioni generali

vengono trasfcriti con diritti ed obblighi alia Generale, Compagnia
anonima d'assicurazioni in Berna. (V 222')

Berna, 11 settembre 1922.

Dipartimento federate di giustizia e polizia.

Freiwillige Uebertragung von Versicherungsbeständen
Die Kölnische Glas-Versicherungs-Aktien-Gesellschaft In Köln in

Anwendung des Art. 18 des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1919 über die
Kautionen der Versicherungsgesellschaften, beabsichtigt, ihre schweizerischen
Versicherungsbestände der Wasserleitungs- und der Einbruchdiebstahlbranche
auf schweizerische Gesellschaften zu übertragen, und zwar

a) die Wasserleitungsversicherungen auf die «Helvetia», Schweizerische
Unfall- und Haftpflicht-Versicherungsanstalt in Zürich;

b) die Einbruchdiebstahlversicherungen auf die Basler Versicherungsgesellschaft
gegen Feuerschaden in Basel.

Dem schweizerischen Versicherten und Forderungsberechtigten der Kölnischen

Glas-Versicherungs-Aktien-Gesellschaft wird eine Frist bis zum 20.
Dezember 1922 angesetzt, um allfällige Einwendungen gegen die Uebertragung
geltend zu machen. Die Einsprachen mit Begründung sind dem Eidgenössischen

Versicherungsamte in Bern einzureichen.
Stimmt der Bundesrat der Uebertragung zu, so gehen sämtliche

schweizerischen Versicherungsverträge der Wasserschaden- und der Einbruchdieb-
Stahlversicherung der Kölner Gesellschaft auf die genannten schweizerischen
Gesellschaften mit Rechten und Pflichten über. (V 223®)

Bern, den 11. September 1922.

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement.

Transfert volontaire d'un portefeuille d'assurance
La Cologne, Compagnie d'assurances contre le bris des glaces et vitres,

ä Cologne, faisant usage de l'art 18 de la loi föderale du 4 fövrier 1919 sur
les cautionnements des sociötös d'assurances, a convenu:

a) de transferer son portefeuille suisse relatif ä l'assurance contre les
dögäts causös par les conduites d'eau ä l'Helvötia, Assurance mutuelle
suisse contre les accidents, ä Zurich;

b) de transferer son portefeuille suisse relatif ä l'assurance contre le vol
ä La Bäloise, Compagnie d'assurances contre l'incendie, ä Bäle.

Les assurös et cröanciers suisses de la «Cologne, bris des glaces» peuvent
faire valoir leur opposition ä ce transfert, avec indication des motifs, auprös
du Bureau föderal des Assurances, ä Berne, jusqu'au 20 döcembre 1922.

Si le Conseil föderal approuve le transfert, l'ensemble des contrats suisses
de la Cologne, Compagnie d'assurances contre le bris des glaces et vitres,
aff6renta aux branches dögäts d'eau et vol, passe aux soci6t6s susmentionnees,
avec-tous droits et obligations. (V 224*)

B e r n e, le 11 septembre 1922.
Departement föderal de justice et police.

Trasferimento volontario di portafogli d'assicurazione
La Colonia, Compagnia anonima di assicurazioni contro la rottura del

cristalli in Colonia, intende a' sensi dell' art. 18 della legge föderale del 4 feb-
braio 1919 sulle cauzioni delle societä d'assicurazioni trasferire i suoi portafogli

svizzeri dei rami d'assicurazione contro i danni causati dalle acque ed il
furto con scasso a Compagnie svizzere e cioö:

a) le assicurazioni contro i danni causati dalle acque all' Helvetia, Societä
svizzera d'assicurazioni contro gli infortuni e la responsabilitä civile a
Zurigo;

b) le assicurazioni contro il furto con' scasso alia Basilese, Compagnia
d'assicurazioni contro l'incendio in Basilea.

Gli assicurati ed i creditori svizzeri della Colonia, Compagnia anonima
di assicurazioni contro la rottura dei cristalli possono far valere le loro eventuali

opposizioni contro il trasferimento entro il 20 dicembre 1922. Le
opposizioni debitamente motivate vanno inoltrate all' Ufficio federals delle
assicurazioni in Berna.

Se il Consiglio federale approva il trasferimento, tutti i contratti svizzeri
d'assicurazione contro i danni causati dalle acque ed il furto con scasso della
«Colonia» vengono trasferiti con diritti ed obblighi alle Societä svizzere sum-
menzionate. (V 225*)

Berna, 11 settembre 1922.

Dipartimento federale di giustizia e polizia.

Genossenschaft Schreinermeisterverband Basel

In ihrer Generalversammlung vom 15. September 1922 hat die Genossenschaft

Schreinermeisterverband Basel die Liquidation unter der Firma:
Genossenschaft Schreinermeisterverband in Liq. beschlossen und Herrn Dr. jur.
Max Fahrländer als allein zeichnungsberechtigten Liquidator gewählt

Dem Gesetz gemäss werden hiermit die Gläubiger aufgefordert, ihre
Ansprüche beim unterzeichneten Liquidator anzumelden. (V 226)

Basel, den 18. September 1922.
Dr. Max Fahrländer, Bäumleingasse 7/H, BaseL

Emprunt Hypothecate Henri Bujard, ä Montreux
de fr. 250,000, en 1er rang, du 2 novembre 1911.

En conformitö de l'ordonnance föderale du 20 fövrier 1918 sur la commu-
naute des cröanciers dans les emprants par obligations, les porteurs de
delegations de l'emprunt ci-dessus sont convoquös en assemblöe g6n6rale pour
jeudi, 28 septembre prochain, ä 15 heures, ä la banque de Montreux, ä Montreux,
avec l'ordre du jour suivant:

Deliberations et votations sur le concordat prösentö par Mr. H. Bujard,
öventuellement sur la prorogation de l'emprunt.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe sont delivröes par la Banque A.PF
guet & Cie, ä Yverdon, et la Banque de Montreux, ä Montreux, sur justifies*
tion de propriötö des obligations. (V 2151)

Montreux, le 8 septembre 1922. Le görant de la grosse:
Banque de Montreux.

üMlifl 1 - Partie in otfitielle - Patte non nliale
Vereinigte Staaten von Amerika

Zolltarifrevision ')
Laut telegraphischer Mitteilung der schweizerischen Gesandtschaft in"

Washington enthält der Tarifentwurf, der von der Kommission der beiden
Kammern den letztern vorgelegt worden ist, u.a. folgende Ansätze:

Baumwollgewebe 30—45 % vom Wert, je nach der Nummer der verwendeten

Garne und der Art der Bearbeitung.
Teerfarbstoffe und synthetische Chemikalien: als Halbfabrikate 50 % vom

Wert (amerikanische Wertbasis) und 7 Cents per englisches Pfund; als
Fertigfabrikate 60 % vom Wert (amerikanische Wertbasis) und 7 Cents per engL
Pfund.

Rohaluminium 5 Cents per Pfund.
Käse 5 Cents per Pfund, aber mindestens 25 % vom Wert; Schokolade

17 J4 % vom Wert, aber mindestens 2 Cents per Pfund.
Stickereien und alle bestickten Waren, Hand- oder Maschinenarbeit, 75 %

vom Wert.
Seidenstoffe und Seidenbänder 55 % vom Wert.

') Siehe Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 214 vom 13. September 1922.
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Hutgeflechte aus Stroh, Manilahanf usw.: ungebleicht, ungefärbt usw.
15 % vom Wert; gebleicht, gefärbt usw. 20 % vom Wert; Hüte: ungarniert
85 % vom Wert; garniert 50 % vom Wert •

Uhren und Uhrwerke: gleiche Ansätze wie im ursprünglichen Entwurf
(siehe Nr. 181 des Schweiz. Handelsamtsblattes vom 22. Juli 1921); Uhren*
gehäuse und Uhrenbestandteile 45 % vom Wert; Phonographen und Teile von
solchen 30 % vom Wert

Parfumerie: 75 % vom Wert; falls alkoholhaltig, mit Zuschlagszoll von
40 Cents per Pfund.

Abgesehen von den Teerfarbstoffen und synthetischen Chemikalien ist
für die Erhebung der Wertzölle wie bisher der Warenwert im Ursprungsland
massgebend.

Eine baldige Annahme und Inkraftsetzung des neuen Tarifs ist
wahrscheinlich, aber noch ungewiss. •

Niederlande
(Bericht des schweizerischen Konsulats In Rotterdam.)

In der Berichtsperiode hat sich die ökonomische Lage von Holland wenig
verändert. Das Leben ist hier noch stets teuer. Die Preise gehen wenig und
selbst gar nicht hinunter. Für einige Lebensmittel sind die Preise sogar wieder
gestiegen so z.B. für Milchprodukte.

Die Hafenbewegung hat gegenüber der Vorperiode ein erhebliches Plus
zu verzeichnen. Es kamen in Rotterdam in den Monaten April—Juni 1922
2236 Schiffe mit 8,288,083 Register-Tonnen an, gegen 2185 Schiffe mit
2,865,044 Register-Tonnen in 'der gleichen Periode des Vorjahres und 1796
Schiffe mit 2,502,205 Register-Tonnen im L Quartal 1922. Die Löhne im
Hafenbetrieb gingen immer noch nicht hinunter, und die Konkurrenz der
Häfen von Antwerpen und Hamburg ist noch sehr fühlbar.

Die Ein- und Ausfuhrziffern der Monate April—Juni 1922 lauten wie folgt:
Einfuhr Ausfuhr
Gulden Gulden

April 167,451,702 92,729,841
Mai 194,080,257 108,423,679
Juni 150,899,735 100,680 880

Total 612,431,694 301,834,400
EinfuhrQberscbuss 210,697,294

(Münzen und Münzmaterial nicht eingeschlossen.)

In den Vorperioden lauteten diese Zahlen wie folgt:
Einfuhr Ausfuhr Einfubrübersebius

Fl. Fl. FL
1. Halbjahr 1922 997,609,719 585,024,970 412,584,749
I. Halbjahr 1921 1150,783,040 667,450,785 483,332,255

II. Halbjahr 1921 1089,436,063 702,147,815 387,288,248
I. Halbjahr 1920 1525,224,143 766,803,679 758,420,464
Grössere Konkurse, wie dies in den ersten Monaten dieses Jahres der

Fall war, sind keine mehr erfolgt, und es scheint, dass sich die Lage eher
konsolidiert habe. Der Handel liegt still und ist durch den erneuten Fall der
Mark noch mehr gelähmt worden.

Im Monat Juli haben die Wahlen für die H. Kammer stattgefunden, und
das Verhältnis zwischen den rechten und linken Parteien ist nunmehr ca.
60 :40, was für die Rechte eine bedeutende Verstärkung ihrer Vertretung
bedeutet.

Die neue Regierung hat im Budget für 1923 eine Ersparnis von 100 bis
200 Millionen Gulden vorgesehen. In erster Linie sollen die Gehälter der
Staatsbeamten ermässigt werden. Dies wäre die einzige Möglichkeit, um den,
Staatshaushalt wieder ins Gleichgewicht zu bringen. So lange dies nicht
geschieht, ist die Gefahr einer Inflation noch vorhanden, und es sollen aus
diesem Grunde von gewissen Personen entsprechende Massnahmen (z. B. Ab-
8chluss von Kontrakten in Goldgulden) getroffen werden.

Unter den Eisenbahnern wird zurzeit eine starke Agitation betrieben, weil
beabsichtigt ist, auch deren Gehälter herunterzusetzen und die Arbeitszeit
erheblich zu verlängern. Es wäre daher nicht ausgeschlossen, dass Holland in
absehbarer Zeit einen Eisenbahnerstreik erleben würde.

Schweizerischer Arbeitsmarkt. Ueber die Lage des schweizerischen
Arbeitsmarktes im Monat August entnehmen wir dem «Schweizerischen Arbeitsmarkt»,

dem Publikationsorgan des eidg. Arbeitsamtes, folgende Mitteilungen:
Die Zahl der gänzlich Arbeitslosen (mitgezählt die bei subventionierten und
bei nicht subventionierten Notstandsarbeiten beschäftigten Arbeitslosen) ist
von Ende Juli bis Ende August von 52,180 auf 51,789, also um weitere 391
innert Monatsfrist gesunken. Die Arbeitslosigkeit weist folgende Entwicklung
auf: Ende August 1920 5256, Ende Mai 1921, 52,635, Ende August 1921 63,182,
Ende Februar 1922 99,541 (Höchststand), Ende März 1922 89,099, Ende April
1922 80,799, Ende Mai 1922 71,100, Ende Juni 1922 59,456, Ende Juli 1922
52,180, Ende August 1922 51,789. Dieser letzte Stand entspricht ungefähr
demjenigen zu Ende Mai 1921 und ist um 47,752 oder um 47,9 % niedriger
als der Ende Februar 1922 verzeichnete Höchststand. Die Zahl 51,789 für
Ende August umfasst 44,263 männliche und 7526 weibliche Arbeitslose. Die
Zahl der männlichen Arbeitslosen hat sich im Laufe des Monats August um
314 vergrössert, diejenige dei weiblichen Arbeitslosen um 705 vermindert.

Der Beschäftigungsgrad der wichtigeren Industrien war nach den
Berichten der wichtigsten Berufsverbände folgender:. Schokoladefabrikation.
Während des Monats August war die Lage unverändert. Vom Monat
September an wird sie sich jedoch einigermassen verbessern infolge der
Bestellungen für die bevorstehenden Festtage. Tabakindustrie. Im allgemeinen
ist die Lage unverändert, mit Ausnahme der Kopfzigarrenindustrie, wo bis
auf vereinzelte Ausnahmen alle Arbeiter beschäftigt sind. Schuhindustrie. Die
Aussichten für die Beschäftigung sind günstig. Baugewerbe. Die Bautätigkeit
im Hochbau hatte gegen Ende August etwas nachgelassen, doch sind sichere
Anzeichen für ein leichtes Anziehen gegen Mitte September vorhanden.
Vereinzelte arbeitslose Maurer können bereits wieder plaziert werden. Im Tiefbau
scheint der Beschäftigungsgrad im September stabil zu bleiben. Seidenstotf-
fabrikation. Die Aussichten für die Beschäftigung sind unbestimmt. 3,9 %
(Vormonat 6,4 %) aller Arbeiter und Angestellten arbeiten mit einer
Arbeitszeitverkürzimg bis 40 %, 6.9 % (Vormonat 9,5 %) mit einer Arbeitszeitverkürzung

über 40 %. Spinnerei-, Zwirnerei- und Webereiindustrie.
Beschäftigungsgrad unverändert» 10 % aller Arbeiter und Angestellten arbeiten mit
einer Arbeitszeitverkürzung von weniger als 40 %, 8,75 % mit einer solchen
von mehr als 40 %. Wollindustrie. 2 % (Vormonat 6,4 %) der Arbeiter und
Angestellten arbeiten mit verkürzter Arbeitszeit. Die Aussichten für die
Beschäftigung sind etwas besser. Leinenindustrie. Der Beschäftigungsgrad ist
derselbe wie in den letzten Monaten. Aufträge mit kurzen Lieferfristen,
deshalb Bedürfnis nach verlängerter Arbeitszeit. Die einzelnen Fabriken arbeiten
immer noch mit stark beschränkter Stuhlzahl. Lorrainestickerei. Im Monat
August war die Lage sehr schlecht Die Aussichten sind noch unbestimmt
n ^„v^tfabrikation. Seit dem letzten Monat ist keine Veränderung im
mnnC^ Q7Srf^gx ejnEetrete.n- Papier- und Papierstoffabrikation. 98,3 % (Vor-
wrKir,,» u- ^T^e'lter und Angestellten arbeiten mit einer Arbeitszeit-
Es ist nni w 1,T.® (Vormonat 2,5 %) mit einer solchen über 40 %.

me wesentliche Besserung vorhanden. Gänzlich arbeitslos waren

im Berichtsmonat 226 Personen, was einen Ausfall an 1670 Arbeitstagen ver-i
ursachte. Chemische Industrie. 34 % (Vormonat 36 %) der Arbeiter und An*
gestellten arbeiteten im Berichtsmonat mit verkürzter Arbeitszeit Es ist keine
Besserung der Lage zu verzeichnen. Metall- und Maschinenindustrie. Ca. 6000
Arbeiter (Vormonat 7000) arbeiteten mit einer Arbeitszeitverkürzung bis 40 %,
ca. 2000 (Vormonat 3000) mit einer solchen über 40 %. Spezialfabriken der
Elektrotechnik. 835 Arbeiter und Angestellte (Vormonat 981) arbeiteten mit
verkürzter Arbeitszeit. Die Aussichten scheinen sich nicht wesentlich zu
bessern. In einigen Betrieben wurden die Löhne im Monat August wiederum
etwas herabgesetzt' Uhrenindustrie. Im Kanton Solothurn sind keine wesentlichen

Aenderungen gegenüber dem Vormonat zu melden. In den der
«Association cantonale bernoise des Fabricants d'horlogerie» angeschlossenen
Firmen arbeiten 21 % (Vormonat 22 %) der Arbeiter und Angestellten mit einer
Arbeitszeitverkürzimg von weniger als 40 %, 22 % (Vormonat 26,9 %) mit
einer Arbeitszeitverkürzung über 40 %; gänzlich arbeitslos waren im Berichtsmonat

889 Personen, was einen Ausfall an 23,114 Arbeitstagen verursachte.
In den der «Association cantonale bernoise des parties dötachäes et branches
annexes de l'horlogerie» angeschlossenen Firmen betrugen die
Betriebseinschränkungen im Monat August für die noch im Dienstverhältnis stehenden
Personen 42,6 %; 17,8 % arbeiteten mit einer Arbeitszeitverkürzung von
weniger als 40 %, 24,8 % mit einer solchen über 40 %. Gänzlich arbeitslos waren
im Berichtsmonat 90 Personen, was einen Ausfall an 2340 Arbeitstagen
verursachte.

* *

Etats-Unis d'Amörique.
Revision da tarif douanier1)

A teneur d'une communication tälägraphique de la Legation de Suisse ä
Washington, le projet de tarif soumis aux deux Chambres par la Commission
mixte de celles-ci, stipule, entre autres, les taux suivants:

Chocolat: 17^ % de la valeur, minimum 2 cents par livre anglaise.
Montres et mouvements de montres: mömes taux que dans le projet pri-

mitif (voir Feuille officielle suisse du commerce, n° 181 du 22 juillet 1921);
boites et piöces dätachäes de montres, 45 % de la valeur.

Phonographes et pifeces dätachäes de phonographes, 30 % de la valeur.
Parfumerie: 75 % de la valeur; la parfumerie contenant de l'alcool, avec

droit additionnel de 40 cents par livre.
Les droits ad valorem mentionnäs ci-dessus s'entendent, comme jusqu'ici,

sur la valeur des marchandises dans le payB d'origine.
La prompte adoption et mise en vigueur du nouveau tarif est probable,

mais encore incertaine.

Pologne — Droits (agio)
La Legation de Suisse ä Varsovie communique les dispositions suivantes

du 26 juillet 1922, concernant l'agio ä payer sur les droits fixäs dans le tarif
douanier polonais:

Conformäment ä Particle 14 du däcret du 11 juin 1920 sur le tarif de douane,
il est däcrätä ce qui suit:

§ 1. Les marchandises däsignäes ci-dessous sont frappees
du droit de douane avec le multiplicateur normal. (Les chiffres
prteMant la designation des marchandises indiquent le numäro du tarif.)

6, P. 4. Raisin frais; 7, P. 2. Figues, dattes, raisins sees, etc.; 9. Cäpres,
olives vertes et noires, söches, saläes ou ä l'huile, en tonneaux, corbeilles
et autres recipients non hermetiques; 11,1. Noix autres que Celles dänommäes
ailleurs, noix de coco, chätaignes et arachides; 11, P. 2. Amandes avec ou
sans coques; 11, P. 3. Pistaches; ex 13. Pät6s; assaisonnements, comme
moutarde, sauces, cäpres, olives noires ou vertes, au vinaigre, ä l'huile ou
prepares d'une autre faqon, en recipients ferm6s herm6tiquement; 14, P. 2.
Truftes fraiches et seches, champignons au vinaigre, ä l'huile et sales; 15, P. 1.

Vanilles et safran.
ex 24, P. 2. Bonbons, confitures, pätes de fruits, gel6es de fruits,

poudre et pastilles de sucre, fruits ä l'eau-de-vie, au rhum ou cognac, et
chocolat; ex 24, P. 5. Rahatlocoum, Halva, Czurezela, pains d'6pice,
pätisserie, etc. 25, P. 1 a. Levain comprim6.

ex 27, P. 1. Arak, rhum, cognac et autres eaux-de-vie; liqueurs; 28. Vins;
29. Hydromel, Porter et bieres; 35, P. 1. Fromages de dessert en embal-
lage de detail (bois, mätal, etc.); 37, P. 2. Poissons marines ä l'huile et farcis;
37, P. 5. Caviars; 38. Huftres, äcrevisses, etc.

ex 57, P. 2. Chaussures en cuir verni, en soie, finies et demi-finies;
ex 60, P. 2. Bouchons pour bouteilles.

67, P. 1. Pierres präcieuses (brillants, diamants, rubis, saphirs,
ämeraudes), perles authentiques; 67, P. 2. Autres pierres ornementales,
vraies ou fausses; corail vrai.

ex 76. P. 2. et ex 76, P. 3. Objets de porcelaine et de biscuits servant
ä l'ornementation des habitations; ex 77, P. 5. Objets non dänommäs
ailleurs, en verre, ornementds.

119, P. 1 et 2. Parfumerie et produits cosmätiques; 120, P. 1. Savons
de toilette et mddicinaux.

cx 130. Bleu ultramarin pour le linge; ex 130. Couleurs pour l'usage
artistique, en tablettes, poudre, etc., mais non en cmballage de detail.

148, P. 2. a) Articles en or non ddnommäs ailleurs; b) Articles en or
ou cn platine, avec pierres präcieuses ou imitations, perles, ctc.; 148, P. 3.

a) Articles en argent ou argent dor6 non dänommfe ailleurs; b) Articles en

argent ou argent dorä, avec pierres präcieuses ou imitations, perles, etc.
149, P. 3. Articles en cuivre, alliages de cuivre et autres mätaux et alliages

indiquäs ä la position 143, avec ornementation fondue ou graväe; 149, P. 4.

Articles indiquds sous les numdros 1, 2 et 3 de la position 149 et articles, non
dänommds ailleurs, en mdtaux communs, dords ou argentäs ou combines
avec des matieres präcieuses; 158, P. 3. Articles de coutelleric indiquäs sous
les numäros 1 et 2 de la position 158, doräs et argentäs, ou avec manche dorä,
argentä, platinä, en äcaille, en nacre, en ivoire ou avec ornementation de ccs

matäriaux, de möme qu'avec ornements d'or et d'argent.
163, P. 3 c. Objets en 6tain, mätal anglais et autres alliages d'ätain, de

caractdre artistique et avec ornements en relief: statuettes, mädaillons, etc.
ex 169, P. 1 c. Films cinämatographiques: I. Positifs däveloppäs, II. Nega-

tifs däveloppäs.
173, P. 1. Vähicules de personnes; ex 173, P. 6 a. Carrosscric d'auto-

mobiles et boftes; P. 173. 9. Automobiles de personnes; 173, P. 10 Motocycles,
cyclonettes, etc. •

ex 177, P. 2 g. Papier ä cigarettes, blanc et en couleurs, en cahiers;
ex 177, 3 a. Tubes pour cigarettes.

177, P. 3 c. Cartes ä jouer; 177, P. 4. Papier de tenture ct bordures.
185, Remarque: Fils de soie en bobines, canettes, sur cartes, ctc.
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195, P. 1. Tissus de soie: Chäles tissds, foulards autres que ceux
indiquäs ä la position 196, rubans, listeres, tulles, tissus d'Orient, velours,
peluches et chenilles; 196. Foulards dc soie imprimis apites tissage et chäles.

201. Tissus, 6charpcs et chäles genre Cachemire, avec chaine en laine
et trame de couleur en laine ou laine et soie, de rrteme qu'avec melange de

coton, les Cachemire originaux ct frangais; 203. Tapis de laine de tout genre.
205, P. 1 a et b. Bonnetcrie de soie ou mi-soie.
207, P. 1 a, b et c. Broderies et dentelles: 207, P. 2 a, b, Remarque:

Comme base du droit sur les tissus de coton serviront les taux du n° 3 P des

positions 187 ou 188.
209, P. 1 a. Linge et vötements, terminus ou non, ordinaires d'etoffes

indiquäes ci-dessus; 209, P. 1 b. Linge et vötements, termines ou non, orn6s
de dentelles, de broderies, etc.; 209, P. 2. Chapeaux de dame, toques et autres
coiffures, ornes de rubans, dentelles, plumes, fleurs, etc.

Remarque 1: Les fourrures, garnitures de fourrure et paletots cousus,
mais pas recouverts de tissus; Remarque 2: Habits et paletots doubles
de fourrures; ex Remarque 4: Linge, v6tements et petite confection, en
tricot de soie et mi-soie.

Remarque g6n6rale pour les positions 183 ä209: Remarque
III: Chäles, tapis de table, nappes, couvcrtures, rideaux, stores, etc., des
tissus Lndiqu6s plus haut.

Remarque IV: Draps, tapis de table, nappes, rideaux, stores et cou-
vertures faits des matteres citees ci-dessus, mais ourtes.

Remarque V: Draps, tapis de table, nappes, couvertures, rideaux,
stores, etc., garnis en soie ou avec des broderies d'or et d'argent, des dentelles,
du tulle et toutes autres matteres.

Remarque VII: Tous les articles avec melange de soie et de clinquants
(fils dor6s).

210, P. 1 b. Chapeaux terminus ou non, en feutre, castor et tissus; 210,
Remarque I: Chapeaux de dame garnis de rubans, fleurs, dentelles et autres
matteres; 210, Remarque II: Toques de fourrure et toques avee garnitures
de fourrures.

211, P. 1 a et b. Parapluies, ombrelles et cannes-parapluies, recouverts
en tissus de soie ou mi-soie, avec ou sans ornements; 211, P. 2 a. Parapluies,
ombrelles et cannes-parapluies recouverts de tissus autres que de soie et
mi-soie, avec ornements.

ex 212. Boutons de manchettes et de cols de toutes espdees (en or, argent
ou platine selon la position 148), montes ou d6montes, exception faite du
ntecanisme des boutons; 213, P. 1, 2, 3. Plumes pour chapeaux et fleurs
artificielles. 215, P. 1. Articles de toilette, etc., non denommes ailleurs,
months ou demontes, de luxe, dans la confection dequels entrent la soie, la
nacre, le corail, l'äcaille, l'ivoire, l'email, l'ambre, les imitations de pierres
pr6cieuses, etc., rrteme combines avec des mdtaux dor6s ou argentes; les ar¬

ticles non dänomntes ailleurs, en nacre, dcaille, ivoire et ambre. — 215, P. 4 a,
b et d. Jouets d'enfants, exception faite des t&tes de poup6es sans yeux ni
cheveux; ex 216, P. 1. Couleurs artistiques en emballage de detail.

§2. L'augmentation normale ä laquelle il est fait allusion
dans le § Ier ci-dessus, est fix6e jusqu'ä nouvel ordre ä79,900 %
(soit multiplicateur 800).

§3. Les marchandises qui ne sont comprises ni dans le § 1

susmentionnä, ni dans les ordonnances du Ministre des Finances
et du Ministre du Commerce et de l'Industrie des 7 avril 1922
et 15 mai 19221) paient le droit d'enträe avec une augmentation
de 49,900 % (soit multiplicateur 500).

§ 4. Dispositions transitoires.
§ 5. Cette ordonnance entre en vigueur le 7e jour apräs sa publication1),

comptant comme premier jour le jour suivant la publication.

Ditkoniosätaa — Taux d'weompta
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bolletin de la Banqne Nationale Solsse.)

1922 1922 1922 1922 1922 1921 1920
7. IX. 31. Vlll. 23. Vlll. 15. V11L 15. IX. 15. IX. 15. IX.

0. p. 0. p- o. p- 0. p- o. p. 0. P. o. p.
Schweiz .8 1'/. 3 IV» 3 i'/t« 8% 17. s l'A» 4 2'/» 5 4%
Paris .5 4 5 4 5 4 5 4 5 4 5'/. 5 6 5
London .3 2'/» 3 2% 3 2'/i« 8 2*/i« 3 2'/. 5yt 4y. 7 6"/t.
Berlin 7 6% 7 eYt

6 Vi
6 6'/» 6 67. 7 7 6 8'/. 5 3'/*

Mllano .5y2 6•/» sy2 5 y2 67. 5% 57* 5% 5'/. 6 ey* « 6%
Bruxellej 4V» 4 Vi 4'/« 47» *Yt 4H 4)4 4y2 4'/. 5 5 5y» 5)4
Wien .9 "

QVz 7 67« 7 6% 7 67» 9 sy, 6 87* 5 2
Amsterdam 4 2'/* 4 2'/« 4 2'/« 4 2V« 4 3 47* 47, 47« 3'/.
New-York') 4 3'/» 4 3'/» 4 37* 4 37. 4 37. ey« 5 6 7
Spanien *54 — 5% — 5y, — |5'/» — öYt — 6 — 5 -

o. •• ofrfzlell (offlclel). p. privat (hors banque). ') Gall monay.

Kurs für Sichtdeviaen aufi1) — Coura du Change A vue sun1)
Gesetzliche Parität (Paritd legale): sg 1 — Fr. 25.2215; M. 100 — Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. 100 — Fr. 208.3193: / 1 — Fr. 5.182.
Paris
4031
41.29
40.35
41.42

1022 15. IX.
7. IX.

31. VIII
23. VII!.
15. VIII. 42.13

1921 15. IX. 40.46
1920 15. IX. 39.80
1919 15. IX. 61.40
1918 15. IX. 80.79

Londan Oautschland Itaiu eruxsltas
23.60'/* 0.32 22.40 38.06
23.49 0.37 22.81 38.85
23 43'/« 0 35 22.98 38 30
23.16'/« 0 38 23.49 39.32
23.411/« 0.59 23.77 40.01
21.49'/2 5.21 24 63 40.06
21.461/« 10.35 26.02 42.60
23.15 20.60 66.— 64.-
21.06)4 6802 66.06 —

Wtan * rast»roam

0.00)4 206.60
0.00'/* 204.89
O.OO'/a 204.33
0.00% 204 13
0 00«/* 203.74
0.48 181.65
2.81 191.26
7.26 207.26

37.12 214.44

') Die Kurse bedeuten Geldkurse. — ') Les cours signiOent cours de la

Hew-Ytrk
5.33•/•
5.25'/i«
5.25'/«
5.24
6.247»
5.77Via
6.21'/*
5.53
4.41'/*
demande.

9sanl.ii
81.19
81.30
81.81
81.69
81.18
74.66
89.65

105.60
102.12

') Les ordonnances des 7 avril et 15 mai 1922 disposent que certains produits
alimentaires et matiäres premiäres ou mi-ouvr6es sont au b6n6fice d'nn agio rAdult.

') L'ordonnance a 6t6 puhli6e dans le Journal offlclel polonais du 22 aoüt 1922.

Annoncen - Regie:
PUBMCITAS A.G, Anzeigen - Annonces - Annnnzi

Soc.ötö Anonyme des For£ta Roumainee
La Soci6t6 Anonyme des Forfits Roumaines (Aktiengesellschaft der Rumänischen

Forste) (Socletä Anonima delle Foreste Rumene) ayant dans son assembläe g6n6rale'
du'26 jnillet 1922 'd6cld6 sa dissolution; • les crdanciers de la soci6t6 sont en applij•
cation de l'articie 667 C. c. sommäs de produire lmmddiatement leurs crfiances an Comp-
toir d'Escompte de Genäve. .2376 (5908 X) Le eonsell d'admlnlMrotlon.

Credit fonir Midi, en liguMation, Hinte
——~

Aux termes de l'articla 13 du röglement du 10 mai 1886 concernant
les operations de banque faites par une societe, tous les dötenteurs
des obligations ömises par le Grödit Foncier Finlandais (Aktiebolaget
Städernas i Finland Hypotekskassa) sont invites, en conformite de la
resolution prise aujourd'hui par le Gonseil d'Etat, sous peine de
döchöance de leurs droits de cröanciers, ä präsenter leurs obligations
dans le dölai de deux ans ä partir de ce jour pour leur declaration
et visa ä M. le directeur de banque Glas van Gollau, d6sign6 ä cet
effet par le Tribunal ä Helsingfors.

Hftlsingfors, au Ministere des Finances, le 8 fevrier 1922.

Ministre RIsto Ryti.
Requel Lundqoist.

Post6rieurement ä cette publication et dans le but de donuer une
forme plus simple ä la declaration des titres provenant d'emprunts
de la soci6t6 places äl'etranger, le Tribunal de Helsingfors a autoris6,
outre M. le directeur de banque van Gollan, ä Helsingfors, Messieurs
l'Attache Olof Hedenberg, ä Stockholm, le Secretaire de Legation
Ernst Sohlberg, ä Gopenhague, le Gonsul Generale Hjalmar Göös, ä
Berlin, le Gonsul Markus Kjollergelt, ä Hambourg, le Secretaire de
Legation Urho Toivola, ä Genöve et le Secretaire de Legation Arne
Sohlman, ä La Haye, ä recevoir chacun au lieu de son domicile, pour
leur declaration et leur enregistrement, les titres emis par le Credit
Foncier Finlandais.

Le depöt des titres aupres des dits devra avoir lieu dans un
d61ai de deux ans ä partir du 8 fevrier 1922.

Selon la resolution du Gonseil d'Etat, le Ministre des Finances
communique ce qui precede pour 6tre suivi et observe.

Helsingfors, au Ministere des Finances, le 10 mai 1922.

Ministre Risto Rytl.
Requd Lundqoist.

Gonform6ment ä ces deux publications, les porteurs d'obligations
du Credit Foncier Finlandais peuvent faire enregistrer leurs titres
par l'intermediaire de M. le Secretaire de Legation Urho Toivola, ä
Geneve. Us sont Invltgs & däposer de suite lenrs titres ä
l'Union Ffnanclfcre de Genfeve, oil l'enregistrement aura heu
par le mandataire officiel. Des instructions d6taill6es et des exem-
plaires des bordereaux et de declaration qui doivent 6tre joints aux
titres peuvent etre demand6s ä l'Union Financiöre de Genöve;

H sera perQu une commission d'enregistrement
de 15 cts. par titre de fr. 500
• 30 > i i >i 1000

et 60 » » » » » 2000

,2366 (21730 x) union Finannffire de Geneue.

R6gie des annonces«

PUBMCITAS S. Ar

jlr»i iKr HandM&untertietumuiteii

Schaffhausen
Einianung zu einer ausserordeniiictien eeneralversammluns

auf Dienstag, den 3. Oktober 1922, vormittags lO Ohr
im Casino in Sehalfhansen

TRAKTANDEN;
1. Berichterstattung über die Situation der Gesellschaft.
2. Beschlussfassung über die Liquidation der Gesellschaft und

entsprechende Eintragung ins Handelsregister.
3. Beschlussfassung über die Ausweisung eines 2. zinslosen

Darlehens von Fr. 150 pro Aktie.
4. Beschlussfassung über den Umtausch der Aktien in Aktien der

Grands Magasins Jelmoli S. A.
5. Wahl der Liquidations-Kommission.
6. Diverses. -2369 (3860 Z)

Die Stimmkarten können bis zum 30. September 1922 spätestens
gegen Einreichung eines Nummernverzeichnisses der Aktien bei den
Grands Magasins JelmoliS. A., Seidengasse 1, Zürich 1, bezogen werden.

Schaffhausen, den 19. September 1922.
Per Verwaltnngsrat.

Metallwarenfabrik zog. in lug
Laut Beschluss unserer ordentlichen Generalversammlung vom

16. September 1922 wird der Coupon Nr. 12 unserer Aktien
Nr. 1—8000 mit Fr. 35.—
abzüglich 3% Gouponsteuer » 1.05

mit Fr. 33.95 netto
bei folgenden Kassen von Montag den 18. September 1922 an eingelöst:

Zuger Kantonalbank,
Bank in Zug,
Schweizerische Kreditanstalt, Zürich und
an unserer Kasse in Zug. ,2374 (5073 Lz)

Zug, den 16. September 1922. Die Direktion.

Fan iüp BiechenMageo

Dl« heutige Generalversammlung hat die Dividende für das Geschäftsjahr 1921/22
wie folgt festgesetzt: Coupon Nr. 13 der Aktien Serie A ä Fr. 2.50; Coupon Nr. 6
der Aktien Serie B ä Fr. 2.50; Coupon Nr. 4 der Aktien Serie C ä Fr. 2.50; Coupon
Nr. 2 der Aktien Serie D ä Fr. 10.—. 2370

Die Auszahlung erfolgt ab heute nur durch die Ersparniskasse Konolfingen, Filiale
Oberdiessbach und das Bureau unserer Gesellschaft in Oberdlcssbach.

Oberdiessbaeh, den 16. September 1922.

Die Direktion.
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©par* & £df)fa0e In Been
(Begründet 1857 Kapital und Refetroen Jr. 11,000,000.-

Beforgung aller Banfgefc^äfie
©parljefie, ßajjafdirine, £onto*ß©rrent=Ke<fynun0en

fluefunfi erteilt Öle Dlrefften.

1071

Gedeckte

Lagerräume
mit Geleiscanschluss in

Wallisellen zd veiraieten

Gefl. Anfragen unter
Chiffre G 3G09 Z an Pu-
blicitas. Züricli. ,2179

schreiDmasGiimen-

Dänder 233,

nur solange Vorrat, 11, 13,
15 und 16 mm breit, violett

und schwarz, kopierend
u. unkopierend, nur Fr. 8. —
das Duzend, zu verkaufen.
Bestellungen sind z. richten
an Slhlquai 244. ZG rieb

«tMBfllscM »in Omaner h tana

Eioladmig zu 15. ordentlichen ütiralmmlig der tölioeäre

an! Donnerstag, den 5. Oktober 1922, vormittags lO Uhr
im Konferenzzimmer der Gesellschaft in Aarau

TRAKTANDEN:
f. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2. Genehmigung des Jahresberichtes und der Jahresrechnung pro

1921/22 und Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Ergänzungswahlen in den Yerwaltungsrat.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren und des Revisorsuppleanten.

Bilanz, Geschäfts- und Revisorenbericht liegen 8 Tage vor der
Generalversammlung im Bureau der Gesellschaft auf.

Aarau, den 18. September 1922.
-2375 (1594 A) Namens des Verwaltungsrales,

Der Präsident: Rudolf Hegaaaer.

Soar- & Leihhasse des flmisnezirhes euren

Kündigung
Infolge Neuordnung der Zinsbedingungen künden wir hiermit

alle von uns ausgegebenen Kassascheine, sowie die festen Anlagen
auf Sparbüchlein auf den nächst zulässigen Termin. ,2357

Den Gläubigern wird Konversion zu dem. dannznmal üblichen
Zinsfusse angeboten.

Büren, den 13. September 1922.
Die Verwaltnng.

Chemin de fer Pont-Prassns
Emprnnt hgpotMcaire 4V/° de Sr. 250.000

Les obligations N08 97, 171, 231, 323, 389 et 491 du dit emprunt
seront remboursöes le 31 decembre 1922, ä la caisse de MM. Ch.
Bugnlon & Cle., banquiers, ä Lausanne. ,2365 (26108 L)

Dös cette date les titres sus-indiques cesseront de porter interöt.
Le Sentier, le 15 septembre 1922.

Chemin de /er Ponl-Brassus.
Le president du conseil-d'administration: W. Capt.

Tlrage au sort d'obligaftons
Le tirage au sort des obligations ä amortir au 31 decembre 1922,

sur l'emprunt hypothecate de fr. 650,000 de la Fabriqne de pftte
k papier, de Courtelary, aura lieu metered!, 27 septembre 1922,
dös 10 heures du matin, en l'ötude de M. Justin Minder, notaire. ä
Courtelary. ,2372 (6083 J)

Courtelary, le 16 septembre 1922. Justin minder, notaire.

Den Verkauf von
Liegenschaften aller Art besorgt
zu vorteilhaften Bedingungen

2367
Emil Germann,

Bureau fGr Liegenschaftsverkehr,

Hirschmattstr. 29,
Luzern. Für Käufer kostenloser

Nachweis.

Izu Vorzugspreisen.

P. Gimmi & Co.

z. Papyrus

Stf. Gallen

la Qualität, schreibfest,
blau tnel., Grösse 4

9. 50 p. MliBle
F. Eberhardt, Luzern

Papier en gros
Bahshurqerstr. II. Tel.2G12

R.i3joooiiesuciii
als 2. Hypothek auf ein in
Winterthur in erst. Aussen-
Quartier, 5 Min. v. Bahnhof

gelegenes Wohnhaus
mit grossem Lfmgelände.
Vorstehendes Kapital Fr.
40 000. Verkehrswert Fr.
90,000. Off. sub Be 3643 Z
an Pnblleltas, Bern.

RUSSISCHE
NOTEN

Romanotl, Sowjet etc.
kauft und verkauit

CoDimissionsbul lirick A.-G.

in ZDrich

Ämerik.BucntührJehrt grdl.
d.Unterrichtsbr. Erl. gar.

Verf.Sie Gratispr. H. Frisch,
Bücherexo.. Zürich OI5

La Firme Sante Remor cherche

de In räfdrence avec capital de 25 ä 30 mille francs,
Suisse, connaissant la comptabilitö, franfais et
l'italien correctement, pour Industrie prospörante,
chercbant encore ä se ddvelopper. Existence

garantie. ,2359
Faire öftres ä S. Remor, Bar-Cafö Express,

St-Gall.

veranstaltet vom Verband sehweizer.
B&eherrevisoren, unter Mitwirkung des
Schweiz. Volkswirtschafts - Departementes, des
Schweiz. Handels- & Industrievereins, der Schweiz.
Gesellschaft für kaufmännisches Bildungswesen
und des Schweiz, kaufmännischen Vereins.
Schluss der Anmeldung am 23. September 1922.

Einreichung der Hausarbeiten bis spätestens
20. Oktober 1922. ,2348 (5928 Y)

Sekretariat der Prüfungskommission:
Dr. Karl Sender

Waisenhausstrasse 4. Zürich

Victoria KopierRoilen
anf Original-Patentholzkern sind in Qualität
unerreicht, geben ohne Anslaufen der Schrift

scharfe und dentlichc Kopien. ;m

Verlangen Sie SpezialOfferte bei den
Generalvertretern für die ganze Schweiz

JEAN STEINER * GUHL
lidtiia Kiilnisiillin-fiilMüHtllM. Basel

IzaHBEaBBnHHEuazae

AKTIEN.
OBLIGATION E IN.

CHEQUES.
TAXMARKEN.
BANKNOTEN

etc.
ART. INSTITUT

OBELI FÜSSU ZURICH
bäbensasse e

U Iii»
St. Gallen

Wir künden hiermit zur
Rückzahlung auf den nächst
zulässigen Termin unsere imLaufe
dieses Jahres kündbaren
4% % Obligationen auf die
vertragliche Frist von 6 Monaten und
verweisen gleichzeitig auf unsere
Publikationen vom 15. u.31. August
1922, wonach unsere bis Ende dieses
Jahres kündbaren 5%, 534% und
5 Vi % verzinslichen Obligationen
aut den nächst zulässigen Termin
bereits gekündigt sind.

Den Inhabern solcher Obligationen

offerieren wir bis auf
weiteres die Konversion zu 434%
auf 2y2—4 34 Jahre fest und ersuchen
bei Konvenienz um Zustellung der
Titel behufs Abstempelung.

Unsere frühere
Konversionsofferte zu 4 34 % wird
hiermit zurückgezogen.

Wir sind solange Bedarf Abgeber
von ,2354 (3492 G)

41/4% Obligationen
auf 2 y2 bis 4y2 Jahre fest, mit nach-
heriger 6 monatlicher Kündigung.

St. Gallen, den 15. Sept. 1922.

Die Direktion.

Oeffentllches Inventar - Recfinungsrnf
Ueber das Vermögen des auf eigenes Begehren

bevormundeten Herrn Leo Mathias Schmitz,
Marchand-Tailleur, Spitaigasse 26, In Bern, ist durch Verfügung

des Regierungsstatthalteramtes II von Bern die
Durchführung eines öffentlichen Inventars bewilligt worden.

Gemäss Art. 582 Z. G. B. und § 12 des bernischen
Dekretes betr. die Errichtung öffentlicher Inventare werden

die Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger des
Bevormundeten anfgefordert, ihre Ansprachen bis spätestens
Mlttwoeh, den 18. Oktober 1922 beim IteglerungMtatt-
halteramt II von Bern schriftlich einzureichen. Für nicht
angemeldete Forderungen wird die Haftbarkeit des Schuldners

gemäss Art. 590 Z. G. B. anfgehoben.
Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des Bcvoi

mundeten die Aufforderung, ihre Schulden binnen der oben
angesetzten Frist beim unterzeichneten Notar schriftlich
anzumelden. -2338

MassaVerwalter ist der Vormund Herr Ernst Dick,
Marehand-Tailleur, Christoffelgasse 4, Bern.

Im Auftrage des MassaverwaUers:
Otto Müller, Notar,

f. It. f. liller Seta, leiuiiU- k Huhvjlbr-Baran,

Spitaigasse 36. Bern.

Kündigung von Ohiigaiionen
Im Anschlüsse an unsere Publikation vom

10. Juli 1922 künden wir hierdurch auch die
vom 1. Oktober 1922 bis 1. April 1923
kündbar werdenden Obligationen unserer
Bank zur Rückzahlung auf die titelgemässe
Frist von sechs Monaten. Die Verzinsung
hört mit dem Fälligkeitstage auf.

Die Erneuerung gekündeter Titel nehmen
wir auf Wunsch der Inhaber bis auf weiteres
zu 434% vor. ,2368 (259 Ls)

Liestal, den 15. September 1922.

Die Direktion.

Reebdrnekerei POCHON-JENT & BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BUHLER ä Berne


	

